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Frogtube, Quack! Hallo, mein Name ist Jürgen Fischer und ich liebe es jungen Christen die Bibel zu 

erklären. Unser Thema heute lautet Fleiß. Fleiß ist eine Tugend in der Bibel, die rundweg positiv 

gesehen wird. Ich weiß, dass das viele Schüler nicht gerne wahrhaben, aber es ist tatsächlich so. Ich 

lese einfach mal zwei, drei Stellen vor. Da heißt es in  

Sprüche 21,5 Die Pläne des Fleißigen ⟨führen⟩ nur zum Gewinn; aber jeder, der hastig ist, erreicht nur 
Mangel 

Die Pläne des Fleißigen führen nur zum Gewinn. Also wenn du etwas erreichen willst im Leben, naja 

super, dann sei fleißig, dann wirst du das auch schaffen. Oder in Sprüche 13, da heißt es in Vers 4,  

Sprüche 13,4 Gierig ist die Seele des Faulen, doch ist nichts da; aber die Seele der Fleißigen wird 
reichlich gesättigt 

Also die Seele der Fleißigen wird reichlich gesättigt. Der Fleißige ist zufrieden. Er wünscht sich was 

und er bekommt es. Super! Und deswegen  

Sprüche 12,27 Nicht erjagt die Lässigkeit ihr Wild; aber kostbarer Besitz eines Menschen ist es, wenn 
er fleißig ist 

Es ist ein kostbarer Besitz. Und ich möchte dich eigentlich ermutigen dazu, diesen kostbaren Besitz zu 

gewinnen und dich selber zu fragen, bin ich ein fleißiger Mensch? Man kann Fleiß nämlich lernen. 

Man kann es lernen anzupacken. Man kann es lernen auch dann nicht aufzugeben, wenn es mal 

schwierig wird. Man kann es lernen, gut organisiert zu sein. Man kann es lernen, rechtzeitig 

aufzustehen und seine Arbeit auf eine schnelle, gute Weise zu Ende zu bringen. Und wenn du sagst, 

da habe ich eine Not, dann ist das die Lektion, die dich ermutigen soll. Zu sagen, okay, ich möchte das 

gerne anpacken. In Sprüche 12, da heißt es in Vers 24, die Hand des Fleißigen wird herrschen. Und 

das Herrschen in der Bibel ist ein Bild dafür, dass jemand etwas erreicht, einen gewissen Status 

besitzt und wir würden heute sagen, Karriere macht.  

Wenn du sagst, das möchte ich gerne, ich möchte mit meinem Leben was erreichen. Nicht unbedingt 

nur Karriere im Beruf. Vielleicht sagst du, ich hab was ganz anderes vor im Leben, ich möchte nicht 

einfach nur Geld verdienen, das ist gesund. Wir sollen zuerst nach dem Reich Gottes trachten. Aber 

trotzdem, wenn du sagst, ich möchte es zu etwas bringen, dann ermutige ich dich heute, die Bibel 

ernst zu nehmen und Fleiß zu lernen. Wenn ich so über Fleiß rede, dann ist ein Punkt noch ganz 

wichtig. Der Fleißige in der Bibel, der ist nicht nur das Gegenstück zum Faulen. Das könnte man ja 

noch gemeinhin so denken. Faulheit, Fleiß. Sondern der Fleißige in der Bibel ist auch das Gegenstück 

zum Arbeitswütigen. Warum?  

Weil der Fleißige nicht einfach drauflosarbeitet, sondern nachdenkt. Der Fleißige ist immer auch 

einer, der Pläne schmiedet, der sich Ruhepausen gönnt. und der durch Zielstrebigkeit sein Lebensziel 

erreicht. Wir hatten das vorhin schon in Sprüche 21, Vers 5. Wenn man heute in unserer Gesellschaft 

von Stress spricht, dann wird in der Bibel dieses Wort nicht auftauchen. Also wenn du sagst, ich suche 

mal was zum Thema Stress und gib es dir in eine Konkordanz ein, ich glaube, du findest nicht eine 

einzige Stelle. Das biblische Prinzip heißt, hastig. Es ist der hastige. Vielleicht lese ich dir Sprüche 21 

Vers 5 einfach nochmal vor, damit du das nochmal hörst.  
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Die Pläne des Fleißigen, ihr merkt die Pläne, ja da denkt einer nach. Der Fleißige ist nicht einer, der 

einfach nur drauflosarbeitet. Die Pläne des Fleißigen führen zum Gewinn, aber jeder der hastig ist, 

also der ist nicht faul, er ist aber hastig! Er denkt nicht nach. Aber jeder, der hastig ist, erreicht nur 

Mangel. 

Der Hastige in der Antike, das ist der Gestresste der Postmoderne. Das ist der, der heute keine Zeit 

mehr hat nachzudenken, zu verschnaufen, der keine Zeit mehr hat Pläne zu schmieden, weil er wie so 

ein Hamster im Rad ständig nur am Rennen ist. Und das Rad läuft halt immer weiter, er hat ständig 

die Uhr im Blick und hier kommt noch eine E-Mail rein und hier ist noch ein Termin zu schaffen. Und 

ich habe permanent den Termindruck dahinter, weil ich eigentlich schon viel, viel, viel zu viel mache. 

Und doch nie damit ans Ziel komme. Und deswegen, wenn wir über Fleiß reden, dann reden wir nicht 

davon, einen Terminkalender zu haben, der überläuft, sondern wir reden von einem klugen 

Nachdenklichen leben, dass die eigenen Kräfte richtig weiß, für die richtigen Ziele einzusetzen und 

dann losarbeitet. Letzter Vers dazu,  

Sprüche 19,2 Ohne Erkenntnis ist selbst Eifer nicht gut; und wer mit den Füßen hastig ist, tritt fehl. 

Also einfach nur eifrig sein und das dann für Fleiß halten ist Quatsch. Ohne Erkenntnis ist selbst Eifer 

nicht gut. Und wer mit den Füßen hastig ist, wer einfach nur drauf losrennt, der tritt fehl. Der wird 

hinfallen. Und deswegen wünsche ich dir einen Fleiß, der den Namen verdient. Ein fleißig sein, was 

nicht nur nicht faul ist, sondern eben auch nicht hastig, nicht gestresst.  

Der neue Begriff, den ich dir mitgebracht habe, der heißt Herr. Der Begriff Herr bezeichnet den 

Besitzer einer Sache. Aber der Begriff wird auch noch darüber hinaus verwendet als eine Bezeichnung 

für Gott. Also wenn in meiner Elberfelder Bibel Herr steht, dann ist das die Übersetzung für ein 

hebräisches Wort Adonai. Und das ist ein Gottes Name. Es kann auch die Übersetzung für ein 

griechisches Wort sein Kyrios, Herr. Auch das steht für Gott. Das Gleiche, vielleicht fällt dir das auf, in 

der Elberfelder Bibel gibt es das Wort Herr mit einem großen Buchstaben vorne und dann kleinen 

Buchstaben oder eben nur Großbuchstaben. Auch da, wo Herr in Großbuchstaben in deiner Bibel 

steht, wenn du eine Elberfelder verwendest, dort wird ein Gottesname übersetzt, und zwar das Wort 

Jahwe, wo dieses Wort, dieser Gottesname, mit dem Gott sich, dem Mose am Berg Sinai offenbart, 

wo der in der Bibel auftaucht, übersetzt die Bibel dann mit Herr, damit man versteht, ah, hier geht es 

um den Herren, hier geht es um Gott.  

Praktische Aufgabe heute ganz einfach, liest doch mal das Buch Ruth. Und schau dir an, wie diese 

Frau, diese fleißige Ruth lebt. Und schau dir von ihr einfach so viel ab, wie du nur irgendwie kannst. 

Bete dafür, dass du lernst ein fleißiger Mensch zu werden. Bibellese Sprüche, Sprüche 14, die Verse 

20 bis 35. Und wie immer bekommst du gleich zwei Fragen eingeblendet, die dir helfen sollen ein 

bisschen genauer zu lesen. Das war's. Gott segne dich. Bis zum nächsten Mal.  

AMEN


